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Hessisches Ministerium des Inneren und für Sport

z .Hd.  Herrn Dr .  Wi lhe lm Kanther
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65021Wiesbaden

Frankfurt ,  24. September 2O2O

Waffenrecht Hessen:

Regelungslücke bei t ief frequentem Schal l  und elektromagnetischer Strahlung

Sehr geehrter Herr Dr.  Kanther,

ich nehme Bezug auf lhre gestr ige Mai l ,  in der Sie auf mein Schreiben an die Hessische

Just izminister in Eva Kühne-Hörmann antworten. Da diese mir mitgetei l t  hatte,  dass sie meinen Brief

an Innenminister Peter Beuth weitergelei tet  habe, nehme ich an, dass Sie für diesen sprechen.

lhr Br ief  enthält  le ider keine Antwort zur o.g. gesetzl ichen Regelungslücke in Hessen, wegen der ich

die hessische Just izminister in angeschrieben hatte, sondern ledigl ich unbelegbare Behauptungen.

Denn zur Umsetzung des bundesdeutschen Waffenrechts in Bezug auf Umweltwaffen fehlen in

Hessen al le Voraussetzungen. Weder exist ieren Vorschri f ten, an denen sich die Pol izei  bei

Missbrauch der o.g. Umwelt faktoren or ient ieren könnte, noch exist iert  die Infrastruktur zur Messung

der Auswirkungen von Umweltwaffen, jedenfal ls in Frankfurt .  Die "Unterr ichtung" vom 19. Juni 2020

aus dem hessischen Waffenamt ist  da expl iz i t :"Erkenntnisse darüber,  ob und ggf.  in welchem

Umfang in Ermangelung geeigneter Messverfahren sowie entsprechender behördl icher

Zuständigkeiten für deren Durchführung ein verbotener Umgang oder waffenähnl icher Missbrauch

nicht feststel lbar und nachweisbar ist  und daher der intendierte gesetzl iche Schutz leer läuft ,  l iegen

dem HDdIS nicht vor."

Der von der Bundesregierung beabsicht igte Schutz der Bürger* innen vor Umweltwaffen " läuft  leer",

und insofern l iegt eine Regelungslücke in Hessen vor.  Wenn Sie diese Regelungslücke nicht schl ießen

und obendrein bestrei ten, nehmen Sie als Amtsträger der öffent l ichen Verwaltung Hessens den

laufenden Rechtsbruch in Form von verweigerter Hi l fe für Opfer von diese Lücke ausnutzenden

Kr imine l len  b i l l i gend in  Kauf .  Fak t isch  sp ie len  S ie  a lso  mi t  me inem Leben,  und mi t  dem anderer

Betroffener.

Besonders zynisch f inde ich den letzten Passus lhres Schreibens, in dem Sie auf das

Bundesumwel tmin is te r ium deuten :  Es  geht  h ie r  n ich t  um i rgendwelche Gegenstände,  sondern  um

Waffen und dem waffenähnl ichen Missbrauch von t ief frequentem Schal l  und elektromagnetischer

Strahlung. Das gi l t  auch für die von lhnen mitgel ieferte Veröffent l ichung

lch empfehle lhnen einen Bl ick auf meinen Blog: kolonialwaren-f fm,de/vibr ierende-wohnungen/

Mi t  f reund l ichen Grüßen

Mariam Dessaive


